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breeders-de.eldorado.dk

von Züchtern empfohlen
Melden Sie sich noch heute kostenlos beim Eukanuba Züchter-Club unter  
breeders-de.eldorado.dk an und nutzen Sie Vorzugs preise und weitere Exklusivvorteile:

 Preisvorteil durch Eukanuba Futtersäcke für Züchter

 Gratis-Welpen-Sets* für neue Welpenbesitzer

 Lieferservice

 News, Aktualisierungen und neueste Angebote

 Kostenlose Online-Seminare rund zu den Themen: Ernährung,  
 Gesundheit, Zucht und Sport

Werden Sie Mitglied in unserem Züchter-Club

* 
F

ü
r 

a
k
ti

v
e
 Z

ü
c
h

te
rk

u
n

d
e
n

 s
o

w
ie

 n
a
c
h
w

e
is

lic
h

 g
e
b

o
re

n
e
 u

n
d

 m
it

 E
U

K
A

N
U

B
A

 P
u

p
p

y
 a

u
fg

e
z
o

g
e
n

e
 W

e
lp

e
n

. VON EXPERTEN ENTWICKELT

BRED BY EXPERTS. FED BY EXPERTS.

BREEDER’S
CLUB

Ihre Fachberaterin
BETTINA PERCZAK
TELEFON:  0151-62 96 60 60

E-MAIL:  BETTINA.PERCZAK@EU.SPECTRUMBRANDS.COM

Schnell  
anmelden:



Verband für das
Deutsche Hundewesen (VDH) e.V.

PRÄSIDIUM UND VORSTAND

Präsident: Prof. Dr. Peter Friedrich
Vizepräsidentin: Christa Bremer
Vizepräsident: Mirko Jablinski

Angelika Kammerscheid-Lammers
Udo Kopernik
Josef Pohling
Guido Schäfer

VORSTANDSRESSORTS

Agility 
Christa Bremer

Auslandswesen 
Prof. Dr. Peter Friedrich

Ausstellungswesen 
Angelika Kammerscheid-Lammers

Dog Dancing 
Christa Bremer

Flyball 
Mirko Jablinski

 Gebrauchshundwesen 
Christa Bremer

Gesundheit & Wissenschaft  
Prof. Dr. Peter Friedrich

Haushalt- und Wirtschaft 
Christa Bremer

Hoopers 
Mirko Jablinski

Hütewesen 
Udo Kopernik

Jagdhundwesen 
Josef Pohling

Jugend 
Christa Bremer

Mondioring  
Mirko Jablinski

 Obedience 
Mirko Jablinski

Öffentlichkeitsarbeit & VDH-Akademie 
Udo Kopernik

Rally-Obedience 
Mirko Jablinski

Rettungshunde 
Mirko Jablinski

Tierschutz 
Guido Schäfer

Turnierhundesport 
Mirko Jablinski

Wasserarbeit 
Christa Bremer

Windhund-Rennwesen 
Christa Bremer

Zucht 
Prof. Dr. Peter Friedrich

Zuchtrichter und Rassestandards 
Guido Schäfer

Über die Themen Tierschutzhundeverordnung, die zum Teil maßlosen Auflagen einiger Veterinärbe-
hörden im Rahmen unserer Ausstellungen und den damit verbundenen Schwierigkeiten wurde in den 
letzten UR-Ausgaben bereits viel geschrieben, daher möchte ich hier lediglich an Sie appellieren, sich 
an die zum Teil neuen Regeln zu halten, auch wenn eine Vielzahl von Auflagen überzogen erscheinen.
Für mich ist es völlig unverständlich, dass ausgerechnet die VDH-Züchter und die VDH/FCI Aussteller 
mit Auflagen überzogen werden. Ich kenne außerhalb des VDH kein Land, keinen Verband, in dem so 
viele gesundheitliche und genetische Untersuchungen bei den Hunden durchgeführt werden, bevor 
sie evtl. in die Zucht gehen. Alle unsere Bemühungen scheinen unter den „emotionsgeladenen“ Tisch 
zu fallen, weil wir sichtbar sind. 
Die Hunde/Tiere, die nach wie vor an allen Ecken unter schlechten Bedingungen in die Welt gesetzt 
werden, leiden weiter, weil sie öffentlich nicht sichtbar sind und damit höchstens Zufallskontrollen 
unterliegen. Das Problem wäre durch ein vernünftiges Heimtierzuchtgesetz sicher relativ einfach aus 
der Welt zu schaffen. Keine neue Forderung; warum die Politik sich seit Jahrzehnten davor drückt, ist 
für mich unverständlich!

Der VDH arbeitet mit Hochdruck daran, angemessene Vorgaben für alle Ausstellungen zu erreichen 
und ist im ständigen Austausch mit Politik und Verwaltung. Wo keine annähernd sinnvollen Regeln zu 
erreichen sind, ggfl. auch mit Gerichtsprozessen.
Dennoch werden unsere Bemühungen nur Erfolg haben, wenn Aussteller, Zuchtrichter und Veran-
stalter an einem Strick ziehen. Dazu gehört die Betreuung der Hunde durch die Besitzer im Rahmen 
der Shows ebenso, wie die Pflicht der Richter/innen, keine Übertreibungen im Exterieur und beim 
Handling zuzulassen und die guten Rahmenbedingungen, die durch die Veranstalter zur Verfügung 
gestellt werden.

Die BSI (Breed Specific Instruction) sind inzwischen bei allen Ausstellungen verpflichtend von den 
amtierenden Zuchtrichtern/Zuchtrichterinnen auszufüllen. Die BSI sind in vielen Westeuropäischen 
Ländern verpflichtend und dienen ganz sicher nicht dazu, Rassen zu diskreditieren! Sie sollen auf 
vorhandene oder sich evtl. anbahnende Probleme/Übertreibungen bei Rassen hinweisen, damit diese 
erst gar nicht in den Fokus geraten, bzw. den Zuchtvereinen wichtige Hinweise geben, wo in der Zucht 
gegenzusteuern ist.

Im Januar hat eine Tagung mit den VDH-Landesverbänden stattgefunden. Erfreuliches Ergebnis für die 
Clubs ist die ab sofort geltende Erhöhung der Rückvergütung. 
Ein aus meiner Sicht wichtigstes Thema, zu dem es eine 2. Tagung geben wird, ist die Diskussion, wie 
man die Attraktivität unserer Ausstellungen steigern kann. 
Für mich gehört unabdingbar dazu, dass die Richter/innen wieder mehr Zeit für den einzelnen Hund 
bekommen. Daneben gibt es Überlegungen, die Vorgaben für den „VDH-Jahressieger“ und den „Dog 
of the Year“ zu verändern, mehr Klassen im Ehrenring zu präsentieren, dem Junior Handling wieder 
mehr Raum zu geben. In vielen Ländern gibt es die Veranstaltung „Champion of Champions“, als 
eigenständige Veranstaltung, bei der die Champions im würdigen Rahmen vorgestellt und ausgezeich-
net werden. Ideen gibt es einige. Damit diese evtl. in der Zukunft umgesetzt werden können, braucht 
es auf der einen Seite in Politik und Verwaltung Personen mit Sachverstand und Liebe zum Tier, die 
die Vorgaben des Bundestages richtig lesen und sachlich abarbeiten. Auf der anderen Seite eben auch 
verantwortungsvoll handelnde VDH-Züchter, Zuchtrichter/innen und Aussteller, denen das Wohl ihrer 
Hunde über alles geht und die dies durch ihr Verhalten bei den Ausstellungen zeigen.
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VDH-Vorstandsmitglied
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VDH-VORTEILE
✔ Alle Mitglieder erhalten eine hochwertig gedruckte und digitale Urkunde. 

Die Züchterplakette (Aluminium, Größe: 135 × 105 mm) kann zusätzlich zum 
Preis von 7,50 EUR bestellt werden. Die digitale Züchterplakette erhalten Sie 
kostenlos zur Einbindung in Ihre Website.

✔ Bewerbung Ihrer Zuchtstätte und Würfe: Züchterprofi l auf www.vdh.de/welpen

✔ 10,00 EUR Rabatt, den Sie einmalig für eine Meldung zu einer der
VDH-Doppelausstellungen in Dortmund oder Gelsenkirchen nutzen können.

✔ Auf unseren Messen bekommen Sie gratis ein Partner-Goodie-Paket. 

✔ 5,00 EUR Rabatt für alle Veranstaltungen im Rahmen der VDH-Akademie.

✔ 5,00 EUR Rabatt für das Jahres Abonnement des Magazins
„Unser Rassehund“. (gilt nicht für vergünstigte Vereinsabonnements)

✔ Kostenloses E-Paper von „Unser Rassehund“. 

✔ 4,00 EUR Rabatt auf das VDH-Zwingerbuch.

✔ 35% Rabatt auf das Buch „Hunde in Bewegung“. 

Alle Vorteile auf einen Blick: www.vdh.de/zuechterclub

Über 4.000 Züchter vertrauen dem VDH-Vorteilsprogramm.
Sie erhalten als Mitglied im VDH-Züchterclub exklusive Rabatte 
bei unseren Partnern und haben besondere Vorteile beim VDH: 

89.000+
Welpen-Newsletter-Abonnenten

1.42 Mio
Page Impressions

208.000+
Nutzer im Monat

Exklusive

Raba� e und

Aktionen!
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Staupe kann tödlich enden – Impfen schützt! | Seite 44

Assistenzhund Hanni veränderte Totos Leben | Seite 24

AUS DEM VERBAND

Kernige Power-Pakete
Rasseporträt: Parson Russell Terrier

6

HUND & LEBEN

Traditionelle Handarbeit
Das Hundehalsband mit den Pferdeköpfen

16

Ich hatte Angst vor dem Einschlafen! 
Assistenzhund Hanni veränderte Totos Leben

24

Happier pets, happier people
Fressnapf umsorgt Mensch und Tier
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Parson Russell 
Terrier
KERNIGE POWER-PAKETE

von Gabriele Metz
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RASSEPORTRÄT



Reiter lieben sie, aber auch 
pferdelose Zeitgenossen 
begeistern sich hellauf für Parson 
Russell Terrier. Verständlich. 
Die kecken Terrier mit dem 
temperamentvollen Gemüt sehen 
nicht nur pfiffig aus, sie sind es 
auch. Intelligenz, Einfallsreichtum 
und Unternehmungslust 
verschmelzen bei ihnen zu einer 
explosiven Einheit – jede Menge 
Spaß inklusive. Sie nehmen das 
Leben mit Volldampf und lieben 
die Zuwendung ihres Menschen 
ebenso wie eigene Entscheidungen. 
Parson Russell Terrier sind eine 
kleine Herausforderung, für die sich 
sicherlich jede Anstrengung lohnt.
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Parson Russell Terrier sind eine kleine Herausforderung,  
für die sich sicherlich jede Anstrengung lohnt.

RASSEPORTRÄT
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Reiter lieben sie, aber auch pferdelose Zeitgenossen begeistern 
sich hellauf für Parson Russell Terrier. Verständlich. Die kecken 
Terrier mit dem temperamentvollen Gemüt sehen nicht nur 

pfiffig aus, sie sind es auch. Intelligenz, Einfallsreichtum und Unter-
nehmungslust verschmelzen bei ihnen zu einer explosiven Einheit – 
jede Menge Spaß inklusive. Sie nehmen das Leben mit Volldampf und 
lieben die Zuwendung ihres Menschen ebenso wie eigene Entschei-
dungen. Parson Russell Terrier sind eine kleine Herausforderung, für 
die sich sicherlich jede Anstrengung lohnt.

Ihr Temperament ist einfach mitreißend. Mit ihnen scheint jeden Tag 
die Sonne. Denn die Lebensfreude und Energie des Parson Russell Ter-
riers sind einfach ansteckend. Dabei sind die fröhlichen Briten auch 
noch unwiderstehlich liebenswert. Man muss sie einfach mögen.

Eine hohe Auffassungsgabe und Lernfreude sind ebenso rassetypisch 
wie das von Ausdauer geprägte Lauf- und Springvermögen. Beste 
Voraussetzungen für ein sportliches Miteinander – sei es bei der 
Fahrradtour, beim Joggen oder Walken, beim Ausritt oder auf dem 
Hundeplatz. 

Da Parson Russell Terrier von Natur aus Herumtollen und Toben lieben, 
kommt ihnen alles entgegen, wobei sie ihrer Energie so richtig Luft 
machen können. Dafür eignen sich viele Facetten des Hundesports 
wie Agility oder Flyball. Ausreichend Bewegung ist bei den umgängli-
chen und anpassungsfähigen Power-Paketen allerdings keine Option, 
sondern tatsächlich ein Muss. Ein dauerhaft unausgelasteter Parson 
Russell Terrier quittiert seine Unterforderung gerne mit Unarten wie 
Kläffen, Möbel kauen oder Teppich zerfetzen. Außerdem steht er gerne 
im Mittelpunkt und ist am liebsten bei allen Familienaktivitäten dabei. 
Spielt er ständig die zweite Geige, kann auch das Missmut auslösen.
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Früh übt  
sich, was  

eine selbst-
bewusste 

 Fellnase  
werden will.

Charakter-Kopf



SCHALTEN SIE IHREN
BOTSCHAFTER-STATUS

FREI

MIT STOLZ IN GROSSBRITANNIEN ZUBEREITET UND GEKOCHT

COUNTRY MANAGER DEUTSCHLAND, NIELS LARSEN - +45 71 99 83 59 – KUNDENSERVICE@ESSENTIALFOODS.DE

AMBASSADOR VORTEIL
01

Nur für Züchter

VON 7

Empfehlungsbonus für alle neuen Welpeneltern

Unseren maßgeschneiderten Service und die weiteren AMBASSADORS CLUB 

Vorteile werden wir in den nächsten Ausgaben vorstellen. Bitte zögern Sie nicht und 

nehmen Sie jederzeit mit uns Kontakt auf. Aus diesem Grund sind wir hier, und 

würden uns sehr freuen, von Ihnen zu hören.

15€ pro Empfehlung.

Eine Gelegenheit, neuen Welpeneltern einen Gutschein im Wert von 
15€ zu schenken, der in unseren Onlineshops eingelöst werden kann.

Wenn Sie ESSENTIAL FOODS an neue Welpeneltern empfehlen, schenken wir 
Ihnen ebenfalls 15€, die Sie in unserem Onlineshops nutzen können.
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Parson Russell Terrier sind 
 passionierte Jagdhunde, die sich 
durch Mut, Zuverlässigkeit und 
 geschicktes Vorgehen auszeichnen.



Die robusten Terrier sind  
ausgesprochen selbstbewusst. 

An
ze
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BAU- & STÖBERHUND
klein • vielseitig • leistungsstark • wesensfest

PARSON RUSSELL TERRIER 
CLUB DEUTSCHLAND (PRTCD)

Mitglied im: Fédération Cynologique 
Internationale

Jagdgebrauchshundverband e.V. www.prtcd.deVerband für das 
deutsche Hundewesen

ERZIEHUNG
Die robusten Terrier sind ausgesprochen selbstbewusst. Dem gilt es 
– wie in allen anderen Bereichen der Erziehung – mit Konsequenz zu 
begegnen. Ungeduld und Nervosität sind schlechte Berater bei der 
Erziehung des intelligenten Hundes. Ihn überzeugt eher ruhiges, sou-
veränes und gerechtes Auftreten. Der Einsatz lohnt. Wer von Beginn 
an mit der Erziehung seines Terriers konsequent am Ball bleibt, profi-
tiert von einem unkomplizierten, angenehmen Vierbeiner. Und in die-
sem Fall ist es womöglich eine sehr lange Zeit: 

Bei guter Haltung und Pflege haben Parson Russell Terrier eine hohe 
Lebenserwartung von 14 bis 16 Jahren, wobei viele von ihnen auch im 
fortgeschrittenen Alter noch sehr fit sind.

HANDLICH UND PFLEGELEICHT
Mitnehmen kann man einen Parson Russell Terrier fast überall hin. 
Zumal er von der Größe her in jedem Auto auch ein Plätzchen findet. Die 
durchschnittliche Größe der pfiffigen Terrier liegt bei 32 bis 37 Zentime-
tern. Sie kommen übrigens sowohl im glatthaarigen als auch im rauhaa-
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Die pfiffigen Terrier sind oft im 
Umfeld von Reitern anzutref-
fen und auf den Höfen effektive 
 Schad nagerbekämpfer.

Allrounder: auch die nicht gut 
 riechenden Krähen bereiten  

den kräftigen Terriern  
keine Probleme.

Höher, 
schneller, 
weiter…



Vor dem Wurftermin kann kein Züchter verbindliche  
Aussagen zur Fellvarietät machen. 

RASSEPORTRÄT
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WIE WIR WURDEN, WAS WIR SIND

Der Ursprung der Rasse geht auf das Jahr 1795 zurück. 
Zumindest indirekt, denn zu diesem Zeitpunkt wurde John 
Jack Russell geboren. Der Brite arbeitete später als Pfarrer 
und gilt als Urvater der Rasse Parson Russell Terrier. Der 
Jäger und Reiter schwärmte nämlich von Herzen für Terrier. 
Als Internatsschüler erwarb John Russell endlich seinen ers-
ten eigenen Terrier – heiß ersehnt. Hierbei handelte es sich 
um die Hündin Trump, die Russell einem Milchmann aus 
seinem Dorf abkaufte. Die weiße, rauhaarige Hündin - mit 
hübschen Abzeichen am Kopf - diente allem Anschein nach 
als Grundlage der Parson Russell Terrier-Zucht und soll dem 
aktuellen Phänotyp bereits sehr ähnlich gewesen sein.

John Russell gab sich übrigens nicht mit einem einzi-
gen Hund zufrieden: Er suchte sich Gleichgesinnte und 
gründete mit der Unterstützung mehrerer Freunde eine 
richtige Jagdhundemeute. Er experimentiert mit verschie-
denen Arbeitsterrierrassen. Bezog sein Zuchtmaterial 
aus Jagdzwingern in Devon und New Forest. Außerdem 
reiste Russell durchs Land, um weitere interessante Linien 
aufzuspüren.

Hauptsache leistungsstark

Im Fokus seines Zucht-Programms stand an allererster 
Stelle die Arbeitstauglichkeit. Der Phänotyp, also das Aus-
sehen des Hundes, kam erst an zweiter Stelle. So hinterließ 
er der Nachwelt nach seinem Tod im Alter von fast 90 
Jahren eine Gruppe unterschiedlich geprägter Terrier. Die 
Fachwelt bezeichnete sie als Working Terrier, Arbeitsterrier. 
Jack Russell Terrier wurden sie erst ab den 30er Jahren 
des 20. Jahrhunderts genannt. Dieser Name bezog sich auf 
Terriertypen, die dem Idealbild des britischen Pfarrers nahe 
kamen.

Nach dem Zweiten Weltkrieg stieg der Jack Russell Terrier 
dann zunehmend in der Gunst von Jägern und Reitern. Am 
22. Januar 1990 erfolgte die offizielle Anerkennung der 
Rasse durch den Kennel Club. Am 2. Juli 1990 folgte die 
vorläufige Anerkennung durch die Fédération Cynologique 
Internationale (FCI). Durch Einkreuzungen mit anderen Ras-
sen gibt des den „Jack“ nicht nur als Hochläufer, sondern 
auch kurzbeinig. 1999 benannte der Kennel Club die Rasse 
der Hochläufer in Parson Russell Terrier um. 2001 kam es 
zur offiziellen Anerkennung als eigenständige Jagdhunde-
rasse durch die FCI. Und heute ist der Parson Russell nicht 
mehr aus der Riege der Familienhunde wegzudenken.

rigen Gewand daher. Bei den Rauhaar-Typen gibt es auch noch das so 
genannte Broken Coat – rauhaariges Haar, das in glattes übergeht.

Glatt- und rauhaarige Parson Russell Terrier dürfen miteinander ver-
paart werden. Würfe, in denen beide Haarvarianten vorkommen, sind 
keine Seltenheit. Für den glatthaarigen Terrier reicht regelmäßiges 
Bürsten vollständig aus. Bei Broken Coat und rauhaarigen Vertretern 
muss regelmäßig die abgestoßene Unterwolle herausgebürstet und 
das lose Deckhaar durch „Trimmen“ herausgezupft werden. 

Vor dem Wurftermin kann kein Züchter verbindliche Aussagen zur Fell-
varietät machen. Bei den Welpen kann man mit geübtem Auge nach 
ein paar Wochen zumeist die Haarart erkennen. Tipp: Sichere Zeichen 
für Rauhaar sind neben der größeren Länge des gesamten Fells vor 
allem einzelne lange weiße Haare, welche gut sichtbar in braune oder 
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Stets auf Abenteuer aus – auch am Strand!

„Kurzes Stillsitzen ist o.k.,  
aber dürfen wir jetzt endlich los?“
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Kleiner Hund, großes Holz-Apportel.  
Parson Russell Terrier wachsen mit ihren Aufgaben.



RASSEPORTRÄT

Die unerschrockenen und freundlichen Kerle sind ohne Frage 
Jagdhunde mit Eigenschaften zum Familienhund. 

14

schwarze Flecken am Kopf oder am Körper hineinreichen. Auch ein 
Bartansatz, der in der Regel ab der fünften Lebenswoche zu sehen ist, 
ist ein recht verlässliches Zeichen für einen rauhaarigen Hund.

EIN JAGDHUND
Ganz gleich, ob das Haarkleid glatt oder rauhaarig ist: Das Wesen des 
Parson Russell Terriers ist immer gleich bezaubernd. Die kecken Bri-
ten überzeugen durch einen geradezu unermüdlichen Arbeitseifer. Sie 
sind lebhaft und sagenhaft wendig. Nicht umsonst wissen Reiter und 
auch Jäger ihre Schnelligkeit und ihre Ausdauer so sehr zu schätzen. 
Die unerschrockenen und freundlichen Kerle sind ohne Frage Jagd-
hunde mit Eigenschaften zum Familienhund. 

Und eigentlich kommen sie auch genau aus diesem Einsatzbereich. 
Er ist ein passionierter Jagdhund, der bei der Arbeit unter der Erde 
ebenso eifrig bei der Sache ist wie über der Erde. Parson Russell Terrier 
fühlen sich in der Meute und als Einzeljäger gleichermaßen wohl. Auf 
Totsuchen überzeugen sie ebenso wie als Stöberhunde. Ihre Persön-
lichkeit ist durchaus von Schärfe, nie aber von blindwütiger Schärfe, 
geprägt. Zu all diesen Qualitäten gesellen sich eine große Wasserpas-
sion und die Vorliebe für Federwild. So schneidig und lautgebend der 
Parson Russell Terrier als Jagdhund ist, so angenehm und liebenswert 
gibt er sich im häuslichen Umfeld.
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KONTAKT

Parson Russell Terrier Club Deutschland e.V.
www.prtcd.de

Klub für Terrier e.V.
www.kft-online.de

Lebensfreude pur und schlimmer als ein Sack voller Flöhe!

Im Schnee laufen die robusten 
Terrier zu Hochtouren auf.



Further information and a link to the application system are available at www.hundforskning.se

Time to apply for grants 
for next year’s research!

If you are carrying out research into pets (companion animals), you can apply for 
funds from the Agria and SKK Research Fund for 2024.

The fund prioritizes applications concerning cats and research into the psychological, social and economic 
importance of companion animals for the individual and society at large. The fund also welcomes projects in 
veterinary medicine, genetics and ethology.

A total of approximately nine million SEK is awarded annually for companion animal scienti� c research from 
Agria Djurförsäkring’s and the Swedish Kennel Club’s joint research fund.

The application process is in two stages 
In Step 1, the researcher writes a short application, which is assessed based on relevance and potential. The 
applications that the Research Committee believes can ful� l the fund’s aims and objectives are invited to apply 
in Step 2. 

Step 1 – open for applications during the period 1 – 30 April 2023. 

Step 2 – open for applications during the period 1 – 30 September 2023. 
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